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Frühling/Sommer 2019

Neue Ära auf der Seebühne 
Festival der Regionen 
Country-Spektakel 
Naturpark Mühlviertel 
Feuerwehrjubiläum
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NEPOMUKTEICH 

„ARTworkers“ läuten auf der  
Seebühne Waldhausen neue Ära ein 
WALDHAUSEN. Mit neuen Stü-
cken, aber auch bereits erfolg-
reichen Inszenierungen will 
der Verein „ARTworkers“ in 
den nächsten Jahren die idylli-
sche Sommerbühne am Nepo-
mukteich bespielen. 

Nachdem 2018 die Silva See-
festspiele beendet wurden und 
das Areal leer stand, haben sich 
Christian Böhm und Cordula 
Feuchtner dazu entschlossen, mit 
dem Verein und weiteren Unter-
stützern aus der Region diesen 
außergewöhnlichen Spielort in 
der Strudengaugemeinde zu er-
halten und neu aufzubauen. „Die 
wunderschöne Gegend und der 
Charme der Seebühne dienen als 

Inspiration, diesen Ort zu einer 
besonderen Spielstätte zu machen.  
Und genau das haben wir vor. Der 
Juli steht ganz im Zeichen der von 
uns gegründeten Nepomuk(See)

Festspiele“, berichtet Cordula 
Feuchtner. Der Start in die neue 
Ära erfolgt mit der Musical-Ko-
mödie Dolce Vita & Scandale. 
Die Premiere steigt am 12. Juli. 

Mit Unterstützung der LEADER-Region Perg-Strudengau und dem Team vom 
Schlüsselwirt Hader möchte Cordula Feuchtner mit den „ARTworkers“ auf der 
Seebühne am Nepomukteich anspruchsvolles Kulturprogramm bieten. 

Dolce Vita & Scandale 
Mit viel Musik und sehr viel 
Comedy werden Themen wie der 
Österreicher an sich und im Urlaub, 
Strandfeeling in Italien und die 
Korruption, welche gerade wieder
ganz frisch und brandaktueller 
denn je ist, liebe- und humorvoll 
aufs Korn genommen... 
und auch ein bisschen bissig! 

Premiere ist am 12. Juli um 20 Uhr 
Weitere Vorstellungen fi nden am 
13., 19., 20. Juli ebenfalls um 20 
Uhr statt 
Karten zum Preis von 27 Euro 
sind in folgenden Verkaufsstellen 
erhältlich: Trafi k Pilz (07260 4245),
Schlüsselwirt Gasthof Hader, 
Raiffeisenbank Waldhausen oder 
per Mail an tickets@artworkers.at 
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FESTIVAL DER REGION 

Perg-Strudengau bei renommiertem 
Kulturfestival in der Gastgeberrolle 
REGION PERG-STRUDENGAU. 
In wenigen Wochen wird die Re-
gion Perg-Strudengau zur Bühne 
internationaler Kunst, Literatur, 
Theater und Musik. Das interes-
sante und vielseitige Programm 
zieht zahlreiche Gäste aus dem 
In- und Ausland an. 

Das Festival der Regionen bietet 
dieses Jahr den Menschen aus 
der Region viele Möglichkeiten, 
das renommierte Kulturfestival 
auf unterschiedliche Weise mit-
zugestalten und hautnah mitzu-
erleben. Die Mitwirkenden aus 
der Bevölkerung werden ihre 
Region als Ort präsentieren, an 
dem soziale Wärme, Miteinan-
der, Respekt und Gemeinschaft 

wichtige Werte sind. Das haben 
sie bisher durch ihr Engagement 
in den Vorbereitungen zum Festi-
val, der Teilnahme an Workshops 

zu den einzelnen Kunstprojekten 
und dem großen Interesse am 
Festival der Regionen gezeigt. 

30 Projekte – Regional trifft 
auf International
Von den 30 Projekten, die in der 
Region realisiert werden, sind 
zwölf Projekte von Kulturschaf-
fenden aus der näheren Regi-
on. Sechs Projekte kommen aus 
Oberösterreich, fünf Projekte aus 
Österreich. Sieben Projekte prä-
sentieren eine internationale Sicht 
auf das Thema Soziale Wärme, 
mit namhaften Künstlern aus 
Griechenland, Portugal, England, 
Niederlande, Bulgarien, Italien, 
Frankreich, Russland, Deutsch-
land und der Schweiz. Mit dem 
Festivalthema „Soziale Wärme“ 

richtet das Team um den künst-
lerischen Leiter Airan Berg den 
Blick auf ein aktuelles gesell-
schaftspolitisches Thema und 
möchte damit dem Miteinander, 
der Empathie und dem Respekt 
voreinander eine Bühne geben. 

Am 28. Juni gehts los 
Der Startschuss zum Festival der 
Regionen Perg-Strudengau fällt 
am 28. Juni um 16.30 Uhr in St. 
Georgen/Gusen, wo eine neue 
Station am Audioweg Gusen er-
öffnet wird. Am selben Tag ¢ n-
det um 20 Uhr ein großes Er-
öffnungskonzert im Freibad der 
Vitalwelt Perg (bei Schlechtwet-
ter in der Bezirkssporthalle) statt. 
Alle Programminfos auf www.
fdr.at

Beim künstlerischen Leiter Airan Berg 
laufen im Vorfeld alle organisatori-
schen Fäden zusammen.        Foto: Julia Vogt 
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REGIONALENTWICKLUNG 

LEADER-Region Perg-Strudengau 
befi ndet sich weiter auf Erfolgskurs
DIMBACH. Die diesjährige erste 
Sitzung vom Vorstand sowie 
dem Projektauswahlgremium 
der LEADER-Region Perg- 
Strudengau fand unter Vorsitz 
von Obmann Nikolaus Prinz 
Ende April im Franz-Xaver- 
Müller-Vereinshaus Dimbach 
statt. 

„Hausherr“ Bürgermeister Josef 
Wiesinger führte 30 Minuten 
vor Beginn die Vorstände durch 
das Haus, welches teilweise auch 
mit LEADER-Mitteln gefördert 
wurde. Im Anschluss berichteten 
dann Obmann und Geschäfts-
führer über den aktuellen Stand 
und über neue Projekte und Er-
öffnungstermine. Die Themen-
kreisleiter, Bad Kreuzens Bür-
germeister Manfred Nenning 
(Tourismus) und Hubert Schla-
ger (Wirtschaft), berichteten über 
den aktuellen Stand der Touris-
musverbände in der Region, den 
Europäischen Unternehmensför-
derpreis, bei dem comPEtenz die 
Österreich-Vorentscheidung ge-
wonnen hat und die aktuell lau-
fende Staffel des UEP (Unterneh-
mensentwicklungsprogramm).  
Der künstlerische Leiter des Fes-
tivals der Regionen, Airan Berg, 
präsentierte das Programm des 

Festivals, welches 2019 mit dem 
Thema „Soziale Wärme“ vom 
28. Juni bis 7. Juli in der LEA-
DER-Region Perg-Strudengau 
statt� ndet. Zudem stellte Mirjam 
Lichtenberger ihre Masterarbeit 
über die Region vor.

Grünes Licht für sieben     
weitere Projekte 
In der anschließenden Sitzung 
des Projektauswahlgremiums 
wurde grünes Licht für sieben 
Vorhaben gegeben. Damit ist 
das Budget der aktuellen Perio-
de nach den Vorgaben der LES 
(Lokalen Entwicklungsstrategie) 
verplant und die Projekte können 

bis Ende 2020 umgesetzt und ab-
gerechnet werden. 

61 Projekte in der aktuellen 
Förderperiode 
Das erhöht die Gesamtprojek-
tanzahl in der aktuellen Periode 
2014-2020 auf 61 LEADER-Pro-
jekte mit einer Gesamtförder-
summe von 2,28 Millionen Euro. 
Diese Fördersumme löste bzw. 
löst ein Investitionsvolumen in 
der Höhe von 4,26 Millionen 
Euro in der Region Perg-Stru-
dengau aus. Neue Projekte sind 
unter anderem für die Ruine 
Klingenberg, für die Seefestspie-
le Waldhausen, den Bauernmarkt 

in Perg-Aisthofen, die Fußgän-
gerbrücke zwischen Langen-
stein und Mauthausen sowie den 
neuen Marktbrunnen Pabneukir-
chen beschlossen worden. Eine 
Projektkostenerhöhung wurde 
beim transnationalen Koopera-
tionsprojekt der Bewusstseinsre-
gion Mauthausen – Gusen – St. 
Georgen und beim Kleinprojekt 
Urgeschichtliche Funde Arbing 
beschlossen. 

2020 heißt es zwei Jahrzehnte 
LEADER 
Nächstes Jahr gibt es LEADER 20 
Jahre im Bezirk Perg. Die Erfolgs-
geschichte wurde im Jahr 2000 
eingeleitet, statt Kirchturmden-
ken wird seither in den inzwischen 
24 Gemeinden der Region vieles 
gemeinsam entschieden, was 
die Region weiterbringt. Durch 
LEADER-Förderungen fließen 
EU-Mittel direkt in die Regionen. 
Ko� nanziert werden diese durch 
den Bund (12 Prozent) und Land 
(8 Prozent). Seit dem Jahr 2000 
sind über 165 Leader-Projekte 
in der Region umgesetzt worden. 
Die Gesamtfördersumme von 
rund 11,5 Millionen Euro löste in 
den Gemeinden in den vergange-
nen 19 Jahren einen Investitions-
schub von etwa 32 Millionen Eruo 
aus.               Anzeige

V. l.: Obmann-Stv. Anton Aichinger, Elisabeth Neuhofer, Obmann NR Bgm. Niko-
laus Prinz, Obmann-Stv. Franz Haslinger, Geschäftsführer Manfred Hinterdorfer
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KARL GRUFENEDER 

Sogar der Alt-Landeshauptmann ließ 
Strudengauer Original hochleben
WALDHAUSEN. Hoch soll er leben 
… dieses und noch viele weitere 
Geburtstagsständchen gab es im 
Stiftshof in Waldhausen zu hören, 
als der in der Region Strudengau 
und weit darüber hinaus bekann-
te Konsulent Karl Grufeneder mit 
einer großen Gästeschar seinen 
70. Geburtstag feierte. 

Nicht nur seine Familie und 
Freunde waren gekommen, um zu 
gratulieren, sondern auch Wegge-
fährten und langjährige Begleiter 
aus Gesellschaft und Politik.  

Pühringer prophezeite       
Jubilar hohes Alter 
Allen voran richtete Festredner 
Landeshauptmann a.D. Josef 

Pühringer seine Glückwünsche 
und Dankesworte an den Jubilar, 
der auch mit 70 Jahren im Bezirk 
Perg und im Land Oberösterreich 
im Seniorenbund äußerst aktiv ist 
und von Pühringer ein Lebens-
alter von 115 Jahren prophezeit 
bekam. 

Besonderes Geschenk von 
den Musikerkollegen 
Die Kollegen der Musikkapelle 
Waldhausen begleiteten ihren 
Karl an diesem stimmungsvollen 
Feiertag musikalisch, dankten 
ihm für seine jahrzehntelange 
Arbeit mit und für die Musiker 
im Ort und überraschten ihn mit 
einer Statue der Heiligen Cäci-
lia, der Schutzpatronin der Mu-
siker.

Zwei große Persönlichkeiten unter sich: Alt-Landeshauptmann Josef Pühringer 
gratulierte Karl Grufeneder bei der Feier in Waldhausen zum runden Geburtstag. 
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A u s s t e l l u n g -  I n s p i r a t i o n  e r l e b e n
F e u e r w e h r s t r a ß e  4 ,  4 3 4 1  A r b i n g

Schulprogramme    • Firmenevents    • Kindergeburtstage uvm.

Eine Zeitreise zu den Kelten f r die ganze Fam

l.: +43 7269/6611 • www.keltendorf-mitterkirchen.at

Keltendorf
      Mitterkirchen

Eine Zeitreise zu den Kelten f r die ganze Familie • Gasthaus     • Wassertrampolin     • Sprungturm

OASE FÜR ERHOLUNGSSUCHENDE

Tel.: +43 7269/8255-0  •  www.mitterkirchen.at

Baddesee
Mitterkirchen im Machland

•  Schulprogramme
•  Firmenevents
•  Kindergeburtstage uvm.

Tel.: +43 7269/6611  •  www.keltendorf-mitterkirchen.at

A-4282 Pierbach
Naarntal 1
Tel. 07267/8219
www.trinkl.tk

Öffnungszeiten: Fr.-Mi. 8-23 Uhr, Do. Ruhetag (nicht für Zimmergäste)
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NATURPARK MÜHLVIERTEL 

Krönung einer bemerkenswerten 
Erfolgsgeschichte mitten im Grünen 
BEZIRK PERG/BAD ZELL. Die 
vier Naturparkgemeinden Al-
lerheiligen, Bad Zell, Rechberg 
und St. Thomas am Blasen-
stein stehen heuer besonders 
im Rampenlicht. 

So wurde kürzlich am Groß-
döllnerhof gemeinsam mit der 
Bevölkerung sowie zahlreichen 
Naturliebhabern eine große Aus-
zeichnung gefeiert: die Ernen-
nung des Naturpark Mühlvier-
tel zum „Naturpark des Jahres 
2019“. Was in den 70er Jahren 
mit einer Idee begann, ist heute 
ein 1.046 Hektar großes und 
„stoareiches“ Naturparadies. Mit 
sanften Hügeln und gewaltigen 
Steinformationen, mit Magerwie-

sen und steilen Schluchtwäldern, 
wo die Leittiere des Naturparks 
Uhu, Heidelerche, Flussperlmu-
schel und Schwalbenschwanz 
zu Hause sind und der Quendel 
blüht und duftet. Vor allem aber 
ist der Naturpark eine bemer-

kenswerte Erfolgsgeschichte. 
Gemeinsam mit der Bevölkerung 
wurde aus Liebe zur Natur etwas 
realisiert, das nicht nur der Natur 
selbst, sondern auch den Men-
schen und der gesamten Region 
dient. Durch die Zusammenar-

beit von Landwirtschaft, Natur-
schutz, Tourismus und Kultur 
setzt der Naturpark Mühlviertel 
wesentliche Impulse zur regiona-
len Wertschöpfung. Oder wie es 
Martin Moser (Obmann des Na-
turparks) auf den Punkt bringt: 
„Der Naturpark bereichert unser 
aller Leben.“

Kommende Veranstaltungen 
Am Freitag, 14. Juni, wird zum 
Thema Frauengesundheit ein in-
teressanter Vortrag mit Christine 
Schober im neuen Naturparkse-
minarraum am Großdöllnerhof 
organisiert. Eine Wanderung am 
Schmetterlingsweg in St. Thomas 
wird am 15. Juni angeboten.  De-
tailinfos gibt es online auf www.
naturpark-muehlviertel.at.

Naturpark Mühlviertel: Leben und Entspannen im Einklang mit der Natur 

Foto: Derntl 

KÜCHEN-CENTER AMSTETTEN 

Traumküchen zu 
leistbaren Preisen 
ARDAGGER STIFT. „Eine indi-
viduelle Küche ist nicht immer 
eine Frage des Preises. Wir ma-
chen Ihre Traumküche leistbar. 
Oft kann man mit kleinen, kos-
tengünstigen Details eine Küche 
zum Hingucker machen“, wissen 
die Experten Harald Ballwein und 

Günther Burgstaller und laden zu 
einem Besuch im Küchen-Center 
Amstetten ein.  Anzeige

Inspiration erhalten Besucher im Küchen-Center Amstetten in Ardagger Stift.

Ballwein & Burgstaller OG 
Betriebsgebiet Nord 4, 
3300 Ardagger Stift (07479/20110)
www.kuechen-center-amstetten.at

Foto: Ballwein & Burgstaller OG 
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JUBILÄUM 

25. Donaufestwochen 
GREIN. Seit 25 Jahren verbin-
den die Donaufestwochen im 
Strudengau alte Musik mit zeit-
genössischen Ausdrucksformen 
an historischen Orten. Im Jubi-
läumsjahr dürfen sich Kulturin-
teressierte heuer vom 26.  Juli bis 
zum 15.  August auf künstlerisch 
hochwertige Darbietungen an 
verschiedenen Schauplätzen der 
Region Strudengau freuen. Herz-

stück wird ein Opern-Highlight 
von Haydn sein. Mit „L’Incontro 
Improvviso“ (Die unverhoffte 
Begegnung) gelangt ein kaum 
bekanntes, humorvolles Bühnen-
werk zur Aufführung. Karten zu 
allen Veranstaltungen sind online 
unter www.donau-festwochen.at/
tickets oder im Festwochenbüro 
unter der Nummer 07268/26857 
erhältlich.

Die in Grein geborene Regisseurin Manuela Kloibmüller wird die Haydn-Oper im 
Arkadenhof von Schloss Greinburg inszenieren.                                       Foto: Donaufestwochen 

SCHMANKERL

Auf der Schutzhütte Ruttenstein in 
Pierbach die Seele baumeln lassen
PIERBACH. Auf selbstgemachte 
Hausmannskost und Produkte 
aus der Region setzen der Päch-
ter der Schutzhütte, Patrick 
Hinterdorfer und sein Team, 
am Fuße der Ruine Ruttenstein. 

Die Schutzhütte liegt direkt am Jo-
hannesweg und der Tour de Alm. 
Die schöne Panoramaterrasse lädt 
zum Entspannen und Seele baumeln 
ein. Auf der Hütte können herzhafte 
regionale Produkte bestellt werden: 
Von Schweinsbraten bis Zwiebel-
rostbraten über Hirschbraten, Saib-
lingsfilet oder Kaspressknödeln 
ist für jeden Gaumen das Richti-
ge zum Stärken dabei. Zusätzlich 
gibt es jeden Mittwoch von April 
bis Oktober ein Ripperlessen und 

freitags Knödelessen auf der Hütte. 
Bei größeren Feiern bis zu maximal 
60 Personen kann die Gaststube 
mit gemütlichem Hütten¢ air reser-
viert werden. Ebenfalls bietet die 
Schutzhütte Ruttenstein Übernach-
tungsmöglichkeiten in Form eines 

Bettenlagers an. In der Früh wartet 
dann ein herzhaftes Frühstück auf 
die Übernachtungsgäste. 

Ausblick genießen
Von der Schutzhütte Rutten-
stein kann man in nur zehn Mi-

nuten Gehzeit einen traumhaf-
ten Ausblick von der Burgruine 
Ruttenstein erleben. Die einst 
riesige Burg zählt noch heute 
zu den eindrucksvollsten Ru-
inen des Landes und zur rich-
tigen Zeit kann man von dort 
aus einen atemberaubenden 
Sonnenauf- bzw. untergang er-
leben.  Anzeige

Bei kulinarischen Schmankerl die Natur auf der Schutzhütte genießen. Foto: Hinterdorfer

Schutzhütte Ruttenstein
Niederhofstetten 27
4282 Pierbach
Tel.: 0664/5392272
www.schutzhuetteruttenstein.at 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. 
Oktober täglich von 9 bis 20 Uhr
1. November bis 31. März Samstag/
Sonntag 9 bis 20 Uhr; oder nach 
telefonischer Vereinbarung auch 
unter der Woche 

BRAUEREIGELÄNDE 

FF Klam lädt wieder 
zum Kellerfest ein 
KLAM. Seit mittlerweile vielen 
Jahren ist das traditionelle Kel-
lerfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Klam am P¤ ngstwochen-
ende für Bewohner der Region 
ein P¢ ichttermin. Das Festwo-
chenende am Brauereigelände 
steht nun wieder unmittelbar vor 
der Tür und startet am Samstag, 

8. Juni, um 20 Uhr mit der Band 
„Dirndl Rocker“. Am Sonntag 
steht in gewohnter Manier ab 11 
Uhr ein stimmungsvoller Früh-
schoppen mit der Marktmusik-
kapelle Klam am Programm. 
Am Abend sorgen dann ab 
20 Uhr die „Rockies“ für Party-
stimmung am Fest-Areal.

Die Dirndl Rocker eröffnen am 8. Juni das Klamer Kellerfest.            Foto: Dirndl Rocker 
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STIFTSKONZERTE 

Premiere im Dom 
des Machlandes
BAUMGARTENBERG. Neben 
St. Florian, Kremsmünster und 
Lambach ist heuer erstmals 
auch Baumgartenberg Gastge-
ber für die OÖ. Stiftskonzerte.

Das Musikfestival macht für den 
Abend mit der Sängerin Anna 
Lucia Richter am Freitag, 12. Juli, 
um 19 Uhr in der Machlandge-
meinde Station. Die deutsche So-
pranistin passt für das „zauberhaf-
te“ Programm von ausgewählten 
Wolf- und Schubert-Liedern ganz 
hervorragend in die ehemalige 
Stiftskirche, kann sie doch mit 
ihrem Klavierpartner, dem „West-
fälischen Mozart“ Michael Gees, 
mit dem ungewöhnlichen Inne-
ren spielen: Das Publikum wird 
über den Raumklang und die 
prächtige Wirkung aus der Ein-
heit von romanischen, gotischen 
und barocken Elementen begeis-
tert sein. Dank Gerhard Schwandl 
von der Pfarre dürfen die OÖ. 
Stiftskonzerte den Altarraum des 
„Doms zu Machland“ – so wird 
das Gotteshaus im Volksmund 
genannt – auf ganz eigene Weise 
für den Liederabend gestalten.  
Anna Lucia Richter sang schon 
als kleines Mädchen im Kölner 

Domchor und startet in diesem 
Jahr als „Junge Wilde“ eine lang-
jährige Residenz am Konzerthaus 
Dortmund, wo sie ihrem Herzens-
anliegen, dem Liedgesang, frönt.  
Dies wird sie demnächst auch im 
pittoresken Ambiente von Baum-
gartenberg machen. Kartentele-
fon: 0732/776127

Nicht nur ein Ort für Spiritualität, sondern immer wieder auch Schauplatz hochwer-
tiger Musikveranstaltungen: die ehemalige Stiftskirche Baumgartenberg        Foto: Kern 

Die renommierte deutsche Sopranistin 
Anna Lucia Richter kommt am 12. Juli 
nach Baumgartenberg.  Foto: Kaupo Kikkas

Tiefenbach 6, 3321 Ardagger, 0664 / 404 32 44, 07479 / 20 100
DIREKT AN DER GREINER DONAUBRÜCKE

Grabstein in Perfektion

Bis - 70 % auf Lagergrabsteine! 
Granitharte Bestpreisgarantie 

auf Lagerwaren!

Hausnummernschilder ab € 89,90
mit Montagezapfen

Granitplatten 60/30/2 cm  
statt € 39,90 ab nur € 23,90 m2 ab Palette

Quarzit Gelb polygonal 
Statt € 34,90 nur € 23,90 m² ab Palette

Keramik 60/60/2 cm
Graue Struktur 
Statt € 49,90
nur € 24,90 m² ab Palette

Für unsere GARTENFREUNDE
SITZBÄNKE   -70 %  ab € 89,90
GRANITFIGUREN ab € 49,90
KUGELN ab € 19,90

BRUNNEN & TRÖGE ab € 99,90

Achtung: solange der Vorrat reicht!

Grabpfl ege 
leicht gemacht 

mittels 
Edelstahl-
rahmen!

RESTPOSTENABVERKAUF ab € 10,- per m2

ab einem Einkauf von € 100,-

Euro
Gutschein10

Leistensteine per lfm.
€ 13,90 ab Palette

Keine Barablöse möglich.
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Symbol des Friedens Der Verein „Europäische Friedensrose Waldhausen“ zeichnet heuer zum sechsten Mal Personen 
aus, die sich für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung im christlichen Sinne verdient gemacht haben.   
Unter den bis Mai eingegangenen Nominierungen wählt nun eine Jury die drei Preisträger aus, die eine vom Metallkünstler 
Pius Frank gestaltete Friedensrose erhalten. Die Preisverleihung fi ndet am 1. September erstmals außerhalb Waldhausens 
in der Pfarre Asten statt.                                                                                             Foto: Verein Europäische Friedensrose Waldhausen

e st e unse e
s Gas-, Wasser-,

Heizungsinstallateur

Wir suchen D !

e i i etzt unte
office@haustechnik-berger.at
07260-20600 e
i e t ei uns i Markt 2

usen ei

Wir freuen uns auf Dich!

6.- 7.

Besuchen ie uns im t
Wir reuen uns au hr

ommen

e ge iesen un tu stein
Handberg 5, 4391 Waldhause
Tel. 0 72 60 / 20 867, Mobil 0664 / 88929981
www.berger-technik-design.at

Öffnungszeiten:
Beratungstermine nach Vereinbarung

Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr

ST. THOMAS/PABNEUKIRCHEN. 
Die Wintermonate hat Josef Stras-
ser, der Pächter und Obmann des 
Vereins Ruine Klingenberg, ge-
nutzt, um intensive Nachforschun-
gen über die einstigen Inhaber zu 
machen. Nun können Besucher 
tief in die Geschichte des histori-
schen Bauwerks eintauchen. 

Detailgetreu hat der „Burgherr“ die 
Wappen sämtlicher Vorinhaber auf 
Holzschilder gemalt, diese mit kur-
zen historischen Legenden versehen 
und im Turm über fünf Stockwer-
ke verteilt montiert. Somit gibt es 
aktuell alle Wappen der insgesamt 
20 Inhaber der Burg. bzw. vom 
Schloss Klingenberg im Bergfried 
zu bestaunen. Nach P� ngsten sind 
übrigens etwa drei Wochen lang 
wieder Mauersicherungs-Arbeiten 
geplant. Wer die Sanierungsarbei-
ten am historischen Mauerwerk 
unterstützen möchte, kann sich per 
Mail an dr.j.strasser@gmx.at bzw. 
unter 0664 1755520 nähere Infos 
einholen.

BURGRUINE   

Wappen zu 
besichtigen  

Manfred Hinterdorfer mit dem „Burg-
herren“ Josef Strasser  
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KACHELOFENPLANUNG

Mit Feuer und Flamme: Eine 
kuschelige Feuerstelle für zuhause
MÜNZBACH. Viele Häuslbauer 
träumen von der Feuerstelle in 
den eigenen vier Wänden. Ein 
Kachelofen bringt nicht nur woh-
lige Wärme, sondern spart auch 
Energiekosten. Um es sich später 
am Ofen gemütlich machen zu 
können, müssen vor dem Einbau 
wichtige Punkte beachtet werden. 

Prinzipiell ist keine Wohnform 
von der Installation einer Feuer-
stelle ausgenommen, auch nicht 
Passiv- und Niedrigenergiehäuser. 
„In diesen Fällen ist der Ofen an die 
geringere Heizleistung anzupas-
sen“, erklärt Hannes Sigmund, Ge-
schäftsführer von Sigmund GmbH. 
Kachelöfen gibt es ab einer Leis-
tung von 800 Watt – das entspricht 

einer Leistung von acht Glühbirnen 
oder einer Mikrowelle.

Das richtige Modell
Bei der Wahl des richtigen Ofen-
modells sollte man sich überlegen, 
welchen Zweck der Ofen erfüllen 

soll. „Möchte man stundenlange, 
langsame Wärmeabgabe, so ist ein 
klassischer Kachelofen die richtige 
Wahl“, weiß Sigmund. Steht hinge-
gen das � ackernde Feuererlebnis im 
Vordergrund, so ist der Heizkamin 
mit großer Glasscheibe die richtige 

Wahl. „Der Kachelofen lädt seinen 
Wärmespeicher langsam auf. Im 
Vergleich dazu wird es mit dem 
Heizkamin schneller warm. Dieser 
verbraucht aber mehr Holz, da öfters 
nachgelegt werden muss. Sobald das 
Feuer erloschen ist, gibt der Heizka-
min kaum mehr Wärme mehr ab.“ 
Hannes Sigmund emp� ehlt, bereits 
in der Planungsphase des Hauses 
einen Hafner (Ofenbauer) zu Rate 
zu ziehen. Viele Häuslbauer möch-
ten einen Kachelofen erst später er-
richten. In diesem Fall ist darauf zu 
achten, dass im geplanten Ofenbe-
reich keine Fußbodenheizung ver-
legt wird. Der Ofen sollte zentral für 
eine optimale Wärmwirkung ange-
ordnet sein. Und schon steht dem 
kuscheligen Ofenfeuer bald nichts 
mehr im Wege.       Anzeige

„Bei der Planung eines Kachelofens sollte man den tragenden Untergrund berücksichti-
gen, denn ein Kachelofen ist gerne mehrere hundert Kilogramm schwer“, so Sigmund. 

Foto: Sigmund GmbH

SIGMUND GMBH
HAFNERMEISTEREIBETRIEB
Klamer Straße 5, 4323 Münzbach
Tel. 07264 / 4060

BESUCHEN SIE UNS:
im 500 m2 Schauraum oder

auf www.sigmund.at

KACHELÖFEN & HEIZKAMINE

KAMINÖFEN & TISCHHERDE

WAND- & BODENFLIESEN

3D-PLANUNG & BERATUNG

STYLISHES DESIGN
UND PROFESSIONELLE PLANUNG
Bereit für ihre persönliche
Wellness-Oase?

MAX. 45 MINUTEN VON
IHREM ZUHAUSE ENTFERNT:

Öfen und Fliesen
für jeden Geschmack
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KELTENDORF MITTERKIRCHEN  

Bogenbau-Workshop 
im Freilichtmuseum 
MITTERKIRCHEN.  Die Jagd 
war lange Zeit wichtig für die 
Ernährung der Menschen und 
eines der wichtigsten Hilfsmittel 
dazu waren Pfeil und Bogen. Wie 
man eine solche Waffe baut, kön-
nen Interessierte am 16. Juni in 
einem 120-minütigen Workshop 
mit dem Bogenbauexperten Wolf-
gang Winkler im Freilichtmuse-

um Keltendorf Mitterkirchen 
erleben. Am Workshop können 
Kinder (ab 8 Jahren) und Erwach-
sene teilnehmen. Die gebauten 
Bögen dürfen anschließend mit 
nach Hause genommen werden. 
Um Voranmeldung unter frei-
lichtmuseum@mitterkirchen.at 
oder 043 7269 6611 wird gebe-
ten. Workshopbeitrag: 29 Euro

Im Freilichtmuseum Mitterkirchen wird u.a. bei Workshops Urgeschichte erlebbar. 
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Kraftstoffverbrauch: 4,9 – 5,1 l/100 km. CO2-Emission: 111 – 115 g/km. Symbolfoto. Stand 04/2019.

Der neue T-Cross.
Jetzt Probe fahren.

Ihr autorisierterVerkaufsagent
4360 Grein
Ufer 7
Telefon +43 7268 288

Burgarena-Umbau  Das LEADER-Projekt der „ARGE Burg & Concerts 
Clam“ ging Ende April zu Ende. Die Abrechnungsunterlagen wurden von  
Carl Philipp Clam und Michael Ehrenbrandtner an LEADER-Geschäftsführer 
Manfred Hinterdorfer pünktlich übergeben. Dem Ziel „Attraktivierung und 
Positionierung als Besuchermagnet, um Wertschöpfung und Nachhaltigkeit 
in der Region zu erzeugen“ ist man nun ein Stück näher gekommen. Am 
20. Mai wurde die Gleichenfeier bei den neuen Künstlergarderoben gefeiert. 
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PETSCHLWEG

Traumhaftes Wohnen in idyllischer 
Lage mit Nähe zum Stadtzentrum Perg
PERG. Der renommierte Bau-
träger IPB errichtet 23 unter-
kellerte Reihenhäuser mit Ei-
gengärten im Herzen von Perg. 
Die Firma Immo Partner über-
nimmt den Vertrieb und startet 
nun den Verkauf des sogenann-
ten Projekts „Central Village“.  

Jedes Haus besitzt einen Garten-
anteil sowie zwei Auto-Abstell-
plätze. In Zusammenarbeit mit 
einem namhaften Architektur-
büro wurden optimale Grund-
risse geschaffen, welche höchs-
te Wohnqualität für die Käufer 
versprechen. Die Häuser werden 
alle schlüsselfertig ausgeführt. 
Ein weiteres Highlight ist die 
umfangreiche und hochwerti-

ge Ausstattung mit Großfor-
mat� iesen, Parkettböden, Son-
nenschutz und PV-Anlage. Das 

Wohnbauprojekt befindet sich 
inmitten einer idyllischen Sied-
lung in bester zentraler Lage zur 

Stadt Perg. In wenigen Minuten 
erreicht man das Stadtzentrum 
mit zahlreichen Einkaufsmög-
lichkeiten, Gastronomiebetrie-
ben sowie das Schulzentrum 
und verschiedenste Freizeitein-
richtungen wie Frei- oder Hal-
lenbad. 

Weitere Informationen 
Alle Wohneinheiten werden 
provisionsfrei für den Käu-
fer verkauft. Energieeffizi-
enz: HWBSK: 36 kWh/m2a; 
fGEE: 0,68. Mehr Informatio-
nen � nden Interessierte auf der 
Homepage www.immo-partner.
at oder per E-Mail an of� ce@
immo-partner.at beziehungs-
weise unter der Telefonnummer 
0732/603466. Anzeige

Es gibt fünf Häusertypen von etwa 95 bis circa 140 Quadratmetern.  Foto: Immo Partner

www.immo-partner.at
Tel. 0732 603 466

Hochwertig ausgestattete Reihenhäuser
mit traumhaften Garten in Perg

Neubauprojekt „Central Village“

» 23 unterkellerte 
Wohneinheiten

» jedes Haus erhält einen 
Gartenanteil sowie 
zwei KFZ-Abstellplätze

» alle Häuser Provisionsfrei 
für den Käufer

» idyllische Siedlung in bester 
zentraler Lage

» nur wenige Minuten zum 
Stadt- und Schulzentrum

Provisionsfrei • Garten • Fußboden-
heizung • Keller • Massiv Bauweise • 
Hochwertige Ausstattung • PV Anlage 
• HWBSK: 36 kWh/m²a; fGEE: 0,68

5 unterschiedliche Häusertypen von 
ca. 95 bis 140 m2

ab € 285.000,–

DIE HIGHLIGHTS
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JUBILÄUM 

125 Jahre FF St. Nikola  
ST. NIKOLA. Die Freiwillige Feu-
erwehr feiert demnächst ihr 125- 
Jahr-Jubiläum mit einem großen 
Fest. So � ndet am Samstag, 29. 
Juni der Abschnittsbewerb mit 
Bezirkswertung und am Sonn-
tag, 30. Juni, ein Frühschoppen 
mit Festakt und Fahrzeugweihe 
in der Strudengaugemeinde statt. 
Los geht es am Samstag um 10 
Uhr mit dem Bezirksbewerb, ab 
18 Uhr folgt die Siegerehrung. Im 
Anschluss sorgt die bekannte Un-
terhaltungsband „Die Dorfstür-
mer“ für Stimmung. Am Sonntag 
startet das Programm ab 8.30 Uhr  
mit dem Festgottesdienst und dem 
Festakt. Ab 10 Uhr findet eine 
Fahrzeugsegnung statt. Danach 
spielt der Musikverein St. Thomas 
beim Frühschoppen auf. Im Rah-
menprogramm gibt es noch eine 
Fahrzeugpräsentation und für die 
Kleinen eine Hüpfburg.

Damals wie heute mit großer Leidenschaft für die Sicherheit der Menschen der 
Region im Einsatz: die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Nikola 
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Eintrittspreise: 
Erwachsene:     5.- Euro

Nabegg 21, 3323 Neustadtl/Donau, Tel. 0676 4867534     

“Von der Wiege bis zur Seelenluck`n”
Erlebnismuseum Nadlingerhof
Öffnungszeiten:
Sonn - und Feiertage ab 14 Uhr 
Museumsführung um 14:30 Uhr
Gruppen und Busse gegen Voranmeldung 
gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten. 
Telefon: 0676/4867534

Lassen Sie sich von uns mit spritzigem Most, unserem Nadlingerhofbrot
sowie den frischen Bauernkrapfen verwöhnen.

Das beste Mostbratl
gibt es auf Bestellung

GrundtonbestimmunG - stimmAnALYsen 
berufseiGnunGs- & business-stimmAnALYsen
teLefonAnsAGen - mobiLboXAnsAGen

inh. michaela freinschlag
business-stimmanalytikerin
4360 Grein | ufer 42 
07268 / 21 700

www.grundtonstudio.at

Die besten Seiten des 

Bezirks Perg
Die ganze Attraktivität und 
Vielfalt des Bezirks Perg 
unterhaltsam, bildstark 
und mit ortskundigen 
Tipps präsentiert im neuen 
Bezirksbuch Perg!

Wie kommen Sie zu 
diesem Buch?
Erhältlich in Ihrer 
Tips-Geschäftsstelle, 
unter buch@tips.at, 
im Buchhandel und online.

€ 990

Meilenstein in der Geschichte 

1921 Depot in Sarmingstein und in 
St. Nikola im neuen Schulgebäude.

1929 Anschaffung einer Leichtmo-
torspritze mit 15 PS.

1968 Modernisierung der Ausrüs-
tung: neues Auto mit VW-TS-75-
Spritze.

1972 gründete Alois Fasching die 
erste Jugendgruppe im Abschnitt 
Grein und führte sie erfolgreich bis 
ins Jahr 1978.

1982 Depotumbau in Sarmingstein 
und Neubau des Zeughauses am 
Sattl.

1985 Seit diesem Jahr führt die FF 
St. Nikola regelmäßig eine Alteisen-
sammlung im Ortsgebiet durch.

1989 Eröffnung Neues Gemein-
dezentrum mit FF-Depot und Kom-
mandoraum.

2012 Eröffnung Neues Gemeinde-
zentrum mit FF-Depot Kommando-
räume und Garagen.
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ERÖFFNUNG 

Generationenpark ermöglicht ab      
sofort Begegnung und Bewegung 
PERG. Auf der Freifl äche neben 
dem Bezirksalten- und Pfl ege-
heim SENIORium Perg errich-
tete der Sozialhilfeverband Perg 
mit Unterstützung der Stadtge-
meinde und der Firma Langeder 
Gartenharmonie einen Genera-
tionenpark der Begegnung und 
Bewegung sowie einen neuen 
Generationen-Spazierweg. 

Der am 24. Mai eröffnete und 
mit fünf Themenplätzen ausge-
stattete Generationenpark der 
Begegnung und Bewegung soll 
nun zum Treffpunkt für alle Al-
tersgruppen werden. Besucher 
können körperliche und geisti-
ge Fitness trainieren, Menschen 
treffen und sich vernetzen bzw. 

austauschen, ihre Sinne schärfen 
oder einfach zur Ruhe kommen. 
Ineinander verbundene Rundwe-
ge laden ein, bei jedem Besuch 

andere Wege zu gehen. Expona-
te aus dem früheren Sinnepark 
Münzbach erfreuen Jung und Alt. 
Bienenweiden und von Schülern 

des Poly Perg im Rahmen eines 
Generationenprojekts mit den Ta-
gesgästen im Senioren-Tageszen-
trum errichtete Insektenhotels 
sollen auch der Bewusstseinsbil-
dung zur Regionalität und Nach-
haltigkeit dienen. 

Weg-Verbindung mit dem   
Perger Stadtzentrum 
Über den eigens neu markierten 
Generationen-Spazierweg ist der 
Generationenpark mit dem Stadt-
platz verbunden. Am rund drei 
Kilometer langen Spazierweg 
gibt es auch verschiedene Ein-
kehrmöglichkeiten, um zu rasten 
und den Spaziergang so richtig zu 
genießen. Unterstützt wurde das 
Projekt auch von der Leaderregi-
on Perg-Strudengau. 

V. l.: Manfred Hinterdorfer (Leaderregion), Stadträtin Gabriele Jungwirth, Bürgermeisterin 
Hilde Prandtner (Luftenberg), Bürgermeister Anton Froschauer (Perg), SHV-Obmann BH 
Werner Kreisl, Johann Langeder (Langeder Gartenharmonie), NR Bürgermeister Nikolaus 
Prinz (St. Nikola, Obmann Leaderregion), Sonja Langeder (Langeder Gartenharmonie), 
Elfriede Reindl (Rotes Kreuz Perg), Doris Mittendorfer (Leiterin des SENIORiums)
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ARCHITEKTURBÜRO SONOS 

„Gleichklang ist unser Anspruch“ 
KÖNIGSWIESEN. Im Vordergrund 
der Arbeit des Architekturbüros 
SONOS steht der Gleichklang. 
Gleichklang mit Bauherren, Be-
hörden, Ausführenden und letzt-
endlich auch der Natur.

2011 gründete Stefan Punz in Kö-
nigswiesen SONOS Architektur. 
Seither schafft das junge Team 
rund um Architekt Punz nicht nur 
individuelle Wohn(t)räume, auch öf-
fentliche und geschäftliche Bauten 
gehören zum umfangreichen Port-
folio des Büros. Das neu errichtete 
Büro im Zentrum von Königswiesen 
gibt neue architektonische Impulse 
für die Region Mühlviertler Alm. 
Dabei war auch die Sicherung von 
attraktiven und kreativen Arbeits-
plätzen im ländlichen Raum von 
hoher Bedeutung. Beim klassischen 
Einfamilienhaus, Um- und Zubau-

ten von Bestandsgebäuden, aber 
auch Gewerbestätten werden die 
Bauherren von der ersten Idee bis 
hin zum fertigen Gebäude inklusive 
detaillierter Möbelplanung begleitet. 
Im Fokus stehen die Verwirklichung 
und Auseinandersetzung mit den 
persönlichen Ansprüchen der Bau-

herren und die optimale Umsetzung 
räumlicher Bedürfnisse. Dabei geht 
es nicht nur um die Erfüllung indivi-
dueller Vorstellungen, sondern auch 
um ein gemeinsames Erarbeiten und 
die schrittweise Begleitung bei den 
für Laien oft unübersichtlichen Bau- 
und Behördenprozessen. Die ange-

botenen Leistungen erstrecken sich 
von ideengebenden Analysen, Stu-
dien und Bestandsaufnahmen über 
Entwürfe und Einreichplanungen 
hin zu Ausführungs- und Detail-
planungen. Als verantwortungsvol-
ler Ansprechpartner steht SONOS 
Architektur den Bauherren wäh-
rend des gesamten Planungs- und 
Bauprozesses als Vermittler zwi-
schen Ausführenden und Behörden 
zur Seite. 
Das Büro SONOS Architektur 
blickt auf eine langjährige Erfah-
rung in der Realisierung architekto-
nisch und technisch anspruchsvoller 
Projekte zurück. Aufgrund dieser 
umfangreichen Erfahrung kann 
auf ein Netzwerk von Spezialisten, 
Fachplanern und Ausführenden zu-
rückgegriffen werden. Anzeige

„Die Planung unseres eigenen Arbeitsplatzes war besonders spannend – die direkte 
Veranschaulichung von baulichen Lösungen und architektonischen Innovationen 
begleiten die Bauherren nun schon bei den ersten Besprechungen“, so Stefan Punz.  

Mehr Infos online auf 
www.sonos-architektur.at 

Foto: SONOS Architektur 
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WALDHAUSEN. Vom 23. bis 25. 
August öffnen sich am Messe-
gelände Waldhausen wieder die 
Türen für tausende Besucher. 
Sowie erstmals im vergangenen 
Jahr liegt der Schwerpunkt heuer 
erneut auf dem Bereich „Energie 
ef� zient nutzen“. Neo-Ökologie, 
Klimawandel und Rohstoff-
knappheit sind Themen, denen 
vom Messeteam und den Aus-
stellern besonders Beachtung 
geschenkt wird. Zu sehen gibt 
es auch eine Sonderausstellung 
Elektromobilität. Dazu wird im 
großen Festzelt sowie auch am 
Freigelände wieder mit Musik 
und vielem mehr für Volksfest-
stimmung gesorgt. Auf die Be-
sucher warten tolle Preise. Die 
Traditionsveranstaltung in der 
Strudengaugemeinde wird heuer 
übrigens zum bereits 44. Mal or-
ganisiert.

STRUDENGAUER MESSE 

Ausstellung 
und Volksfest

A-4364

A-4364 St.Thomas am Blasenstein
Unter St.Thomas 5

office@oberstein-alpacas.at
Tel. +43 664 88929976

www.oberstein-alpacas.at

WANDERN IN DER REGION 

Von der Saxener Ortsmitte 
zum Greiner Wahrzeichen  
GREIN/SAXEN. Die warmen Tem-
peraturen laden in der Region 
Perg-Strudengau wieder dazu ein, 
bei Tagesausfl ügen die schönsten 
Plätze der Umgebung zu erkun-
den. Bei Wanderern besonders 
gefragt ist aktuell die am 18. Mai 
offi ziell eröffnete Gobelwarte. 

Getreu dem Leitspruch „Du warst 
nur wirklich dort, wenn du zu Fuß 
dort warst“ stellen wir die Route 
am Saxener Reitsteig vor, auf der 
man vom Ortszentrum der Mach-
landgemeinde zum neuen Wahr-
zeichen der Donaustadt gelangt.  
LEADER-Manager Manfred Hin-
terdorfer hat die Route erkundet und 
erzählt: Von Saxen in der Ortsmit-
te bei der Volksschule zweigen Sie 
rechts von der Hauptstraße in ein 
Seitengässchen ein und gelangen 
zum Gasthaus Auer. Sie umgehen 
das Haus und steigen einen schma-
len, einigermaßen steilen Pfad den 
Reitberg hinauf. Auf mehreren Ru-
hebänken genießen Sie hier bereits 
einen kleinen Ausblick über den Ort 
Saxen und seine nähere Umgebung. 
Auf der Hochebene angelangt, er-

öffnet sich in Richtung Süden der 
Anblick des Donauraums mit dem 
östlichen Teil des Machlands, jen-
seits der Donau Teile des niederös-
terreichischen Alpenvorlands. 

Blick auf den Ötscher
Bei besonders günstiger Witterung 
entdecken Sie am Horizont die 
Gebirgskette der Alpen mit dem 

höchsten Berg dieser Gegend, dem 
Ötscher. Vorbei an den Häusern 
und einer Kapelle geht es einige 
hundert Meter durch den Wald und 
es taucht abermals eine Kapelle auf, 
bei der sich ein Aussichtsplätzchen 
Richtung Süden anbietet. Wieder 
zurück auf der  Straße, passiert 
man Bauernhäuser, Wiesen, Felder 
und Obstgärten, die typisch für das 
Mühlviertel sind. Bei der nächsten 
Weggabelung an der Gosner-Ka-
pelle steigt man langsam aufwärts 
bis zum Hühnerkratzer. Hier zweigt 
der Weg links ab und führt bis zum 
Schweighofer. Rechts des Weges  
geht es entlang eines Waldes bis 
zur Kren-Kapelle. Nach der Kren-
Kapelle links abzweigend hat man 
die Möglichkeit, die Gobelwarte zu 
erwandern. 

Aussicht auf tiefsten Punkt 
des Machlands 
Von hier aus können Sie den geo-
graphisch tiefsten Punkt des Mach-
lands erblicken, das Donaustädt-
chen Grein, welches nach kurzem 
Marsch talwärts erreicht wird. Die 
Gobelwarte liegt auch direkt am 
Donausteig.

Die neu errichtete Gobelwarte thront 
imposant über den Dächern der Do-
naustadt Grein.                 Foto: Hinterdorfer  

Die erste Adresse, wenn es um Ihre Küche geht!
Betriebsgebiet Nord 4, 3300 Ardagger Stift, Tel. 07479/20110

www.kuechen-center-amstetten.at   Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr
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BRUDERAU 

Schöne Aussichten auf Wohnen – 
Wohnanlage in zentraler Lage  
BAUMGARTENBERG. Mitten im 
Herzen der Machlandgemeinde 
ist in den vergangenen Jahren in 
der Bruderau ein neues Dorf ent-
standen. 

In bislang sechs durch die Wohn-
baugenossenschaft WSG errichteten 
Bauten haben mittlerweile rund 100 
Personen ein neues Zuhause gefun-
den. Bis November wird ein weiteres 
Wohnhaus fertiggestellt. „Wir haben 
bei der Ortsentwicklung den Fokus 
auf Wohnen im Zentrum gelegt und 
damit auch die Bauordnungsvor-
gaben des Landes OÖ umgesetzt. 
Wir verfolgen seit Jahren ein kla-
res Ziel: Die Leute sollen sich bei 
uns im Ort wohlfühlen. Dann blei-
ben auch die Jungen da oder kehren 

nach Jahren auswärts wieder in ihre 
Heimatgemeinde zurück. Mit dem 
neuen Wohnprojekt setzen wir einen 
weiteren Schritt in diese Richtung. 
Zudem ist auch ein Projekt mit meh-
reren Bauparzellen in Zentrumsnä-
he im Laufen“, erklärt Bürgermeister 
Erwin Kastner. Das Interesse an den 
Mietkaufwohnungen ist nicht nur bei 
Einheimischen, sondern auch bei vie-
len Menschen aus der Region groß, 
punktet doch das Ortszentrum mit 
vielen Vorzügen. 

Ideale Infrastruktur 
Im neuen Dorf „Bruderau“ ist bei-
nahe die gesamte Infrastruktur fuß-
läufig erreichbar. Familien haben 
die Krabbelstube, den Kindergarten, 
die P� ichtschulen oder das Europa-
gymnasium sowie einen Spielplatz 

und die Union-Sportanlagen vor der 
Haustüre. Ebenfalls in unmittelbarer 
Nähe be� nden sich das SENIORium, 
der Sozialmedizinische Stützpunkt 
sowie die Gemeindearztpraxis inklu-
sive Hausapotheke. Mit dem öffent-

lichen Verkehr, der Donauuferbahn 
und dem Busnetz sind Ballungszen-
tren wie Linz oder Amstetten rasch 
erreichbar. Wer lieber mit dem Auto 
unterwegs ist, nutzt die Verkehrsach-
se B3. Anzeige

Mitten im Ortszentrum von Baumgartenberg ist in Zusammenarbeit mit der 
WSG ein neues Dorf entstanden. Ein neuer Wohnbau – hier ein Bild vom         
Spatenstich im Sommer 2018 – wird bis November fertig.               Foto: Hochgatterer 

• 9 Miet-/Mietkaufwohnungen in zentraler Lage
• Wohnungsgrößen von 54 m² - 73 m² inkl. Loggia
• 1 PKW-Abstellplatz im Freien
• Erdgeschoßwohnungen mit zusätzlichem Eigengarten
• hochwertige Ausstattung
• Niedrigstenergiehaus HWBSK 25, fGEE 0,61

Sie haben an einer Wohnung
Interesse?Wenden Sie sich an die
Gemeinde Baumgartenberg oder an die
WSG.

Eine 2-Raum und eine 3-Raum-Wohnung noch verfügbar!

Fertigstellung November 2019

WSG 4020 Linz, Goethestraße 2 0732/66 44 71 service@wsg.at www.wsg.at

Baumgartenberg, Bruderau

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at
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COUNTRY FESTIVAL 

Ein Hauch des Wilden Westens weht 
am 17. August wieder durch Münzbach 
MÜNZBACH. Am Samstag, 17. 
August, wird die Country City 
im Wilden Westen Münzbachs 
wieder ihre Pforten öffnen, um 
allen „A taste of the old West“ 
zu vermitteln. Für ein einziges 
Wochenende wird hier mit viel 
Liebe zum Detail die „Country 
City Münzbach“ und damit ein 
einmaliges Ambiente geschaffen.

 
Seit Jahren fühlen sich hier nicht 
nur Cowboys und Cowgirls wohl, 
sondern alle, die gerne einen ver-
gnüglichen Abend mit guter Musik 
verbringen. Dafür sorgt Jahr für Jahr 
neben dem einmaligen Ambiente 
die Auswahl an tollen internationa-
len und nationalen Bands auf zwei 
Bühnen. Auslandsgäste sind heuer 

die Simply Rednecks (USA/D) 
und Jannet Bodewes & Country-
line (NL). Immer wieder gibt es 
Neuerungen für die zahlreichen 

Besucher. So wird 2019 die Bühne 
im überdachten Freibereich zum 
„Music-Corner“, wo nicht nur die 
Country-Fans auf ihre Kosten kom-

men werden. „Nutzen Sie die Gele-
genheit, unter dem Motto ,Go West 
– Go Münzbach‘ für einige Stun-
den in den Wilden Westen Münz-
bachs einzutauchen. Genießen Sie 
tolles Ambiente, super Stimmung 
und beste Musik auf zwei Bühnen“, 
lädt Stefan Stockinger mit seinem 
Team vom Forum Münzbach zum 
Besuch in die Country City ein. Sa-
loons, eine Whiskey- und Tequila-
bar, Häuserfassaden im Western-Stil 
oder das Lagerfeuer sind nur eini-
ge Argumente dafür. Auch für die 
Kinder gibt es wieder ein eigenes 
Programm, welches die Herzen der 
Nachwuchs-Cowboys und Squaws 
höher schlagen lässt. 
Vorverkaufskarten sind in allen Rai-
kas OÖ und bei Ö-Ticket zum Preis 
von 14 Euro erhältlich.

In der Country City ist wieder für beste Stimmung gesorgt.          Foto: Forum Münzbach 

GREINER NOTAR KLÄRT AUF   

Grunderwerbsteuer bei 
Erbschaft und Schenkung 
GREIN. Immer noch taucht die 
Frage auf: Gibt es eine Schen-
kungs- oder Erbschaftssteuer in 
Österreich? Die Antwort darauf 
ist jedoch: Nein! Beide wurden 
bereits im Jahr 2008 abgeschafft.  

Egal ob Sie ein Haus übergeben, ver-
schenken oder im Zuge einer Erb-
schaft übernehmen, es macht zumin-
dest steuerlich keinen Unterschied. 
Die Steuer, die bei diesen Vorgängen 
anfällt, nennt sich Grunderwerbsteu-
er (GrESt). Bemessungsgrundlage 
der GrESt ist der Grundstückswert. 
Er setzt sich aus dem Grundwert 
und dem Gebäudewert zusammen. 
Die Berechnung des Grundstücks-
wertes kann anhand folgender Me-
thoden vorgenommen werden: Es 

gibt die Pauschalwertmethode, die 
Berechnung über den Immobilien-
preisspiegel der Statistik Austria und 
die Ermittlung des Wertes durch ein 
Sachverständigengutachten. Ist der 
Grundstückswert ermittelt, kann 
auch die zu bezahlende Grunder-
werbsteuer berechnet werden. Je 

nach Grundstückswert werden die 
Steuer-Prozentsätze abgestuft. Bei 
einem Immobilienwert unter 250.000 
Euro  fallen 0,5 Prozent Steuern an, 
bei weiteren 150.000 Euro 2 Prozent 
und bei über 400.000 Euro sind 3,5 
Prozent zu entrichten. Auch bei un-
entgeltlichen Schenkungen an Perso-
nen außerhalb des Familienkreises 
kommt dieser Stufentarif zur Anwen-
dung. Anzeige

Notar Mag. Roland Strohofer
Öffentlicher Notar
Mag. Roland Strohofer 
Kreuznerstraße 6 (Ecke Stadtplatz) 
4360 Grein / Tel.: 07268/7010
Mail: strohofer@notariat-grein.at
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Ihr 
Redakteur 
vor Ort

Markus Hochgatterer
07262 / 54000-1676
m.hochgatterer@tips.at
www.tips.at
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FREIZEITPARADIES 

Ausee: Das ist Erholung pur!
BLINDENMARKT. Was gibt es 
Schöneres als den Sprung ins 
naturnahe kühle Nass? Die drei 
Auseen in der Gemeinde Blinden-
markt bieten natürliches Badever-
gnügen und sind mit ihrer nach-
weislich besten Wasserqualität ein 
Geheimtipp für die ganze Familie. 

Das Ausee-Gelände bietet Ruhe 
und Erholung. Es ist Ort zum 
Sonne tanken und Freunde treffen. 
Wer Lust hat, kann sich auf dem 
Beachvolleyballplatz austoben, 
Tischtennis spielen oder einfach 
nur im Naherholungsgebiet spa-
zieren gehen. Auf drei Tennisplät-
zen kann man der gelben Filzkugel 
nachjagen. Der Ausee I ist beson-
ders für Familien mit Kindern ge-
eignet. Hier gibt es einen eigenen 
Badebereich für Kinder und auch 
einen großzügigen Spielplatz. Am 

ruhigsten gelegen ist der Ausee III. 
Für das leibliche Wohl wird über-
all bestens gesorgt. Am Ausee I 
serviert Seewirt Wögerer Köstli-
ches, die Danner Hütte verwöhnt 
ihre Gäste am Ausee II und Mela-
nies Bistro bietet Schmankerl am 
Ausee III. Anzeige

Ein Besuch in Blindenmarkt bietet sich zu jeder Jahreszeit an. Im Sommer laden 
die drei Auseen zum Plantschen und Erholen ein. Im Herbst kommen vor allem 
Kulturfreunde bei den „Blindenmarkter Herbsttagen“ auf ihre Rechnung. 

Terminvorschau:
• 12. bis 14. Juli: Seefest
• 15. August: Ausee Triathlon
• 4. Oktober: Premiere Herbsttage 

„Die Fledermaus“
Nähere Infos zu den Veranstaltungen 
gibt es auf www.herbsttage.at oder 
www.blindenmarkt.gv.at 

Foto: Gemeinde Blindenmarkt 

*ausgenommen Puky und Aktionen

MIT VOLLGAS IN DEN SOMMER

4360 Grein ∙ Kreuzner Str. 1 ∙ Tel. 07268/230
vis a vis vom Stadtkino

WIR LADEN ZU EINER 

    PROBEFA
HRT EIN

KTM 
E-BIKES

Macina Style 10 CX5

Macina Style XT 11 CX5

Macina Sport 11 CX5

Nakita Everyday
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AUF LAGERNDE BIKES + E-BIKES 
MTB - Trekking - Cross

*

NUR 2.880,-

NUR 3.240,-

NUR 2.690,-

NUR 2.200,-
DERBI SENDA SM DRD X-Treme

*ausgenommen Puky und Aktionen

DERBI SENDA Limited Edition
SM DRD X-Treme

in orange/schwarz, 
blau/rot und rot/weiß

NUR 2.699,-

NUR 3.299,-

10 Gg. Deore
Bosch 500 W Performance

 
3.199,-

 
3.599,-

 
2.999,-

Solange der Vorrat reicht.

BAUMGARTENBERG. Unter die-
sem Motto laden die Ortsbauern-
schaft und die Landjugend der 
Machlandgemeinde am Sams-
tag, 29. Juni, gemeinsam zum 
Mostfest auf den Hof der Fami-
lie Huber ein. Mit ausgewählten 
Mostspezialitäten und bäuerli-
chen Schmankerl aus der Region 
wird dabei für die kulinarischen 
Höhepunkte gesorgt. Auch das 
Unterhaltungsprogramm kann 
sich sehen lassen. Neben einer 
Showeinlage der Plattlergruppe 
stehen unter anderem auch ein 
Schätzspiel oder Plattenwerfen 
am Programm. Gäste können 
ihr Können auch am Nagelstock 
unter Beweis stellen. Ab 16 Uhr 
liefert zunächst Alleinunterhalter 
Engelbert die passenden Klänge, 
ab 21 Uhr dann die Kultband 
„The Moonlights“. 

MOSTFEST 

Zur guten Kost 
an guten Most 
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LEADER-EXKURSION 

Bei bestem Ausfl ugswetter zu den 
Projektschauplätzen der Region 
PERG-STRUDENGAU. Bei bes-
tem Ausfl ugswetter fand am 25. 
Mai die Exkursion zu ausgewähl-
ten LEADER-Projekten in der 
Region Perg-Strudengau statt. 

Bei dieser jährlich statt� ndenden 
Rundfahrt standen diesmal sieben 
Stationen am Programm. Beim 
ersten Projekt, dem Mautturm in 
Sarmingstein, begrüßten die Teil-
nehmer LEADER-Obmann Ni-
kolaus Prinz und Projektinitiator 
Markus Pöcksteiner, welcher viel 
Interessantes über den Mautturm 
zu erzählen wusste. Weiter ging 
es dann zum Projekt „F. X. Mül-
ler Vereinshaus“ nach Dimbach, 
wo Bürgermeister Josef Wie-
singer durchs Haus führte. Das 

Franz Xaver Müller Haus ist das 
Geburtshaus des gleichnamigen 
Komponisten und ist das ältes-
te erhaltene Gebäude Dimbachs. 
Das nächste Ziel der Exkursion 
war die Schurzmühle im Stillen 
Tal, dem Mittelpunkt der Ar-

beitsgemeinschaft „Strudengauer 
LebensPauer“ rund um Grillwelt-
meister Leo Gradl. Das Ziel dieser 
Arbeitsgemeinschaft ist es, eine 
starke Bindung zwischen Pro-
duzenten, Konsumenten, Handel 
und Gastronomie zur Stärkung 

der Region aufzubauen. Die Ex-
kursionsteilnehmer wurden von 
Leo Gradl und Kerstin Gahlen 
mit einem regionalen Mittages-
sen vom Grill verwöhnt. Nach der 
Führung durch die Anlage ging 
es dann weiter zur Gobelwarte 
nach Grein. Initiator Hermann 
Wenigwieser berichtete über die 
Entstehungsgeschichte und alle 
bestaunten sowohl die Architek-
tur als auch den Rundblick. Mi-
chael Ehrenbrandner ermöglichte 
den Gästen dann einen Blick hin-
ter die Kulissen der Clam Arena. 
In der Burgbrauerei wartete dann 
eine Bierverkostung auf die Teil-
nehmer. Der gemütliche Aus-
klang der Exkursion fand dann 
beim Bio-Mostheurigen Englhof 
in Baumgartenberg statt.

Der Mautturm bot sich für ein gemeinsames Erinnerungsfoto an. 

Foto: Region Perg-Strudengau 

DISCGOLF
ST. THOMAS
DISCGOLF
ST. THOMAS
DISCGOLF
ST. THOMAS
DISCGOLF
ST. THOMAS
DISCGOLF
ST. THOMAS
DISCGOLF
ST. THOMAS

KUMM

DISCGOLF
ST. THOMAS

KUMMKUMM
DISCGOLF
ST. THOMAS
DISCGOLF
ST. THOMAS

KUMM

4364 St. Thomas am Bl., Ober St. Thomas 11
Telefon +43 (0) 664 / 30 84 787, kummdiscgolf@gmail.com
www.kumm-discgolf.at, www.andersgolfen.at

Ö� nungszeiten: Dienstag-Sonntag von 9-18 Uhr (Montag geschlossen)
Bei Gruppen ist eine Anmeldung erwünscht.

Kumm Disc-Golf, Charly und Gaby Buchberger
Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen!!

Bestellformular

Donausteig-Wanderbuch

Name: ..........................................................................................................................................................................................................................

Straße: ......................................................................................................................................................  Tel.Nr.: ......................................................

PLZ: ......................... Ort: ..........................................................................................

Unterschrift: ..............................................................................................................

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, zH Sekretariat, Promenade 23, 4010 Linz, 
FAX: 0732 / 78 95-377, E-Mail: buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95-290

 Vorauszahlung:  Betrag von EUR 17,60/Stück liegt bei.

 Bankeinzug:   IBAN: .................................................

                   BIC: ...................................................



Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und 
BIC anführen.

Ich möchte das „Donausteig-Wanderbuch“ bestellen
Schicken  Sie mir bitte ....... Stk. um EUR 14,90 + EUR 2,70 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

Den Donausteig erwandern 
– einfach sagenhaft!
Sorglos wandern und tief eintauchen in die 
Besonderheiten und Geschichten der Donau-
region. Land und Leute auf alten Pfaden und 
Wegen kennen lernen und authentische, 
regionale Speisen genießen … so können 
Tips-Leser gemütlich in kleinen Happen die 
450 Kilometer Donausteig in zehn 2-Tages-
touren und vier Rundrouten um Linz erleben

Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in Ihrer Tips-Geschäftsstelle, unter 
buch@tips.at, im Buchhandel, online und 
auf www.donaushop.at.

formular

€ 1490

Wandertouren von Passau über Linz bis Grein
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MARKTFEST 

Umgestaltung abgeschlossen – 
nun wird am 6. und 7. Juli gefeiert 
WALDHAUSEN. Mit einem gro-
ßen Marktfest wird in Wald-
hausen im Strudengau dem-
nächst die Fertigstellung des 
Platzes, wo früher die Volks-
schule stand, gefeiert. Gemein-
sam mit der Gemeinde feiern 
auch einige Vereine und Orga-
nisationen besonders mit.

So begehen etwa die Egerländer-
musikanten aus Waldhausen ihr 
30-jähriges Bestehen, die Land-
jugend ihr 35-jähriges Jubiläum 
und die Raiffeisenbank in Wald-
hausen ist seit 125 Jahren für ihre 
Kunden in Waldhausen vor Ort. 
Grund genug, um gemeinsam ein 
Fest zu feiern. Am Samstag, 6. 
Juli, und Sonntag, 7. Juli, wird für 

die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm vorbereitet. Unter 
anderem bringen die Mitglieder 
des Musikvereins Waldhausen, 
die Egerländer oder die Forma-

tion Greinbrass zwei Tage lang 
den Marktplatz zum Erklingen. 
Darüber hinaus gibt es viele Dar-
bietungen von anderen Waldhau-
sener Musikgruppen sowie kurze 

Theaterstücke der Mimusbühne. 
Weitere Aktivitäten wie zum Bei-
spiel ein Tag der offenen Tür in 
der neuen Bibliothek in Waldhau-
sen, die Präsentation von Oldti-
merfahrzeugen, Kirchenführun-
gen der Pfarrkirche Waldhausen 
durch Pfarrer Karl Wögerer und 
noch vieles mehr runden das viel-
seitige Angebot ab. 

Buntes Treiben im Ortszentrum  
Es sind Verkaufsstände mit hei-
mischen Erzeugnissen von Sei-
fen, Kosmetik über Geschenkar-
tikel und bäuerliche Produkte zu 
� nden. Die örtlichen Gastrono-
miebetriebe und Vereine sorgen 
zudem für ein reichhaltiges und 
vielfältiges kulinarisches Ange-
bot.           Anzeige

Der neue Ortsplatz der Strudengaugemeinde wird am 6. und 7. Juli mit einem 
abwechslungsreichen Programm für Jung und Alt eingeweiht. 

Foto: Marktgemeinde Waldhausen 

EINLADUNG ZUM MARKTFEST

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm mit Verkaufsständen und inte-
ressanten Darbietungen der Vereine und 
Organisationen aus Waldhausen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Samstag, 06. Juli 2019
14:00 – 24:00 Uhr

Sonntag, 07. Juli 2019
09:15 – 18:00 Uhr
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LEO GRADL  

Grillweltmeister bietet Kurse für 
Einsteiger & Profi s und vieles mehr 
PABNEUKIRCHEN. Die Grill-
schule des mehrfachen Grill-
weltmeisters und Hauben-
kochs Leo Gradl punktet 
neben hoher Qualität und 
Regionalität auch mit der Be-
sonderheit der geographischen 
Lage. 

„Bei uns im Stillen Tal gibt es 
keinen Handyempfang, keine 
Hektik und keinen Lärm. Wir ge-
nießen auf unserer kleinen Bio-
landwirtschaft von knapp drei 
Hektar Fläche im Mühlviertler 
Granitland direkt am Schurz-
mühlbach Natur pur. Mitten in 
diesem Paradies ist der ideale Ort 
zum Abschalten und gemeinsa-
men Grillen“, weiß Gradl. Unter 

dem Motto „Ist total regional“ 
bietet er als WEBER Grillaca-
demy ORIGINAL Partner Grill-
kurse für Einsteiger und Pro� s 
an: von „Räuchern und Smoken“ 
über „American BBQ“ bis hin 
zu „Meat special“. Auf den ver-
schiedenen Holz-, Kohle-, Gas- 
und Elektro-Grills von WEBER 
werden dabei ganze Menüs zu-
bereitet.  

Hofl aden mit eigenem              
Hightech-Schaureiferaum          
Zu den Highlights der Grillschu-
le zählt ein Hightech-Schaurei-
feraum inmitten des „Total regi-
onal Ho� adens“. Bei Leo Gradl 
reifen  Fleischköstlichkeiten von 
ausgesuchten Partnern zu „ech-
tem Männerspielzeug“ heran. 

Schon bald sind Hofladentage 
geplant, an denen der Hausherr 
und Fleisch� üsterer einen ganz 

besonderen Service anbieten 
wird: „Die Kunden sollen in 
meiner ,Fleischordination‘ nicht 
nur das Dry aged Fleisch kaufen 
können; mir ist auch die Bera-
tung ganz wichtig. Darum gibt 
es beispielsweise die passenden 
Rezepte für die Zubereitung ge-
reifter Steaks, Tipps zur richti-
gen Lagerung und auch Gewürze 
gleich dazu.“  

Umfassendes Angebot: von 
Kursen bis zum Catering 
Das Angebot von Leo Gradl 
umfasst neben Kursen auch 
Grillcaterings und Showgrillen 
für Firmenevents, private Feiern 
und sonstige Anlässe: „von der 
Hochzeit bis zur Scheidung“.                 
                                     Anzeige 

Spezialitäten wie ein Aschesteak vom 
Schwein lassen bei Leo Gradl die Herzen 
der Fleischgenießer höher schlagen. 

Foto: Eric Krügl 

www.leos-grillschule.at
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GEORGSKUTSCHER 

Höchst aktiver 
Reit- und Fahrverein  
ST. GEORGEN AM WALDE. 
Beim Reit- und Fahrverein Ge-
orgskutscher ist das ganze Jahr 
über immer was los. 

Erst kürzlich konnten die enga-
gierten Vereinsmitglieder rund 
um Obmann Robert Windhager 
hunderte Pferdefreunde aus nah 
und fern beim traditionellen Ge-
orgiritt in der Gemeinde begrü-
ßen. Bei der 25. Au� age der be-
liebten Veranstaltung legten sich 
die Gastgeber mit dem Showpro-
gramm „Carneval der Pferde“ 
besonders ins Zeug. Als „Zir-
kusdirektor“ führte Erich Fürst 
in humorvoller Manier durchs 
Programm. Nächster Höhepunkt 
im Vereinsjahr ist nun am 21. und 
22. Juni ein gemeinsamer Aus-
� ug mit dem befreundeten Reit-
verein Königswiesen zum Rau-

riser Hengstauftrieb. Am 6. Juli 
zeigen die Georgskutscher dann 
beim Pferdefest am Schlesinger-
teich in Bärnkopf ab ca. 13.30 
Uhr den „Carneval der Pferde“ 
ein weiteres Mal vor einem gro-
ßen Publikum.

Rudolf Paireder und sein Sohn Thomas waren im Gespann „The King“ beim 
Georgiritt-Showprogramm am Schanzberg mit von der Partie.       Fotos: Sieglinde Temper  

Magdalena Windhager mit Sprecher 
und „Zirkusdirektor“ Erich Fürst 

SENIOREN UNTERWEGS  

Miteinander gehen – 
zueinander stehen
BEZIRK PERG/KATSDORF. Unter 
diesem Motto lädt die Senioren-
bund-Bezirksorganisation Perg 
am Samstag, 8. Juni, zum Bezirks-
wandertag ein. Marschiert wird 
heuer in der Gemeinde Katsdorf. 

Startzeit ist zwischen 8 und 9 Uhr 
beim Union-Sportplatz. Drei Stre-
cken stehen zur Wahl. Zum Aus-
klang spielt im großen Festzelt die 
Seniorenmusikkapelle des Bezirks 
Perg auf.

FREIBAD-OLYMPIADE 

„Dabei sein ist alles“
PABNEUKIRCHEN. Unter der Lei-
tung von Gerald Hölzl, Christine 
Reisinger, der Familie Palmetsho-
fer und den Freunden des Freibads 
sowie den Gemeindemitarbeitern  
konnte für die diesjährige  Badesai-
son die Anlage bestens in Schuss 
gebracht werden. Selbst das Wet-
ter hat sich bei der Eröffnung des 
Freibades am 18. Mai von seiner 

schönsten Seite gezeigt. Mit der 1. 
Pabneukirchener Freibad-Olympi-
ade setzen die vielen ehrenamtlich 
tätigen Einwohner nun ein weiteres 
positives Signal in Hinblick auf den 
Erhalt des zuletzt immer wieder 
gefährdeten Freibades. Unter dem 
Motto „Dabei sein ist alles“ wer-
den am 8. Juni ab 13 Uhr lustige 
Wasser-Bewerbe ausgetragen. 

Die Pabneukirchener Einwohner stehen hinter ihrem Freibad. 

Foto: Marktgemeinde Pabneukirchen 

Jubiläumsfest
10.-11. August ab 11 Uhr

Eröffnung Bio Schweine Hotel
bio kistenbratl
genussstrasse „total regional“
bio austria Stand
Bad Kreuzner Kräuterfrauen
kinderprogramm
betriebsführungen

Speck-Alm aus leidenschaft

Speck-Alm, Familie Gaßner
Lehen 15, 4362 Bad Kreuzen, Tel. 07266/6261
mostschenke@speck-alm.at, www.speck-alm.at

JAHRE

KräuterWissen leben und weitergeb
en

BAD KREUZNER
Kräuterfrauen

Biohof Lindner
Bio-Gemüsehof Hintersteiner
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Terminanzeigen

SA, 8. Juni

SO, 9. Juni

MO, 10. Juni

SA, 15. Juni

SO, 16. Juni

MI, 19. Juni

DO, 20. Juni

FR, 21. Juni

SA, 22. Juni

SO, 23. Juni

MO, 24. Juni

FR, 28. Juni

SA, 29. Juni

SO, 30. Juni

DI, 2. Juli

DO, 4. Juli

FR, 5. Juli

SA, 6. Juli

SO, 7. Juli

MI, 10. Juli

FR, 12. Juli

SA, 13. Juli

SO, 14. Juli

FR, 19. Juli

SA, 20. Juli

SO, 21. Juli

DO, 25. Juli

FR, 26. Juli

SA, 27. Juli

SO, 28. Juli

MI, 31. Juli

FR, 2. August

SA, 3. August

SO, 4. August

DI, 6. August

DO, 8. August

FR, 9. August

SA, 10. August

SO, 11. August

MO, 12. August

DI, 13. August

DO, 15. August

FR, 16. August

SA, 17. August

SO, 18. August

DO, 22. August

FR, 23. August

SA, 24. August

SO, 25. August

SA, 31. August

Ausstellungen

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Ardagger: Vierkanter Konzert, Moar-Haus,
Stephanshart, 19.00
Klam: Kellerfest, Brauereigelände, 20.00

Klam: Kellerfest, Brauereigelände, 20.00

Grein: Pfingstkonzert, Parkplatz Schörgi,
17.00

Baumgartenberg: Sonnwendfeuer, Sport-
platz, 19.00
Pabneukirchen: Tanzaufführung "Mein
Herz schlägt für...", Haus der Musik, 19.00
Waldhausen: Schwimmendes Sonnwendfeu-
er, Badesee, 21.00

Ardagger: Feuerwehrfest, Marktplatz, 9.30
Ardagger: Seifenkistenrennen, Ortszentrum,
10.00
Grein: Tanzaufführung "Mein Herz schlägt
für...", Landesmusikschule, 15.30 und 18.00

Pierbach: Ramsti Bumsti, Stockhalle, 20.00
Waldhausen: Sonnwendfeuer, Steinberger,
21.00

Ardagger: Kirtag, Ortszentrum Stephanshart,
8.00
Königswiesen: Platzkonzert, Marktplatz,
19.00

St.Georgen/Walde: Sonnwendfeuer, Eitten-
reithnerberg, 20.00

Bad Kreuzen: Sonnwendfeuer, Mariahilf,
19.00
Klam: Weinheuriger, Bauhofgelände, 18.00

Pabneukirchen: Sonnwendkirtag, Markt-
platz, ganztägig

Grein: Vortragsabend "Sommernachts-
traum", Landesmusikschule, 19.00

Grein: "Die Wunderübung" - Paarberatung
mit Überraschungsfaktor, Stadttheater, 20.00
Königswiesen: Petersfeuer, Moser Alm,
20.00
Rechberg: Sommerfest, SOS Kinderdorf,
15.00

Baumgartenberg: Mostfest, Hof Fam. Hu-
ber, Steindl, 16.00, VA: Ortsbauernschaft
Grein: "Die Wunderübung" - Paarberatung
mit Überraschungsfaktor, Stadttheater, 20.00

Grein: Familien Lesekonzert & Ausstellung
"Neue Donaugeschichten", Stadttheater, 15.00

Königswiesen: Sommermusikantentreffen,
Moser Alm, 14.00

Grein: Kasperltheater, Greativo, 15.00

Grein: "Die Wunderübung" - Paarberatung
mit Überraschungsfaktor, Stadttheater, 20.00

Grein: Autorenlesung "Neue Donaugeschich-
ten", Blumensträußl, 19.00
Grein: "Die Wunderübung" - Paarberatung
mit Überraschungsfaktor, Stadttheater, 20.00
Rechberg: Petersfeuer, Pammerhöhe, 19.00

Arbing: Weinfest, Dorfplatz, 16.00
Pabneukirchen: Hüttenfest, FF Riedersdorf,
20.00
Rechberg: Naturschauspiel "Stoahoat & duf-
tend wild", Dorfplatz, 14-17.00
Rechberg: Petersfeuer, Pammerhöhe, 19.00

Saxen: Strassenfest, Ortszentrum, 17.30

Waldhausen: Marktfest, Marktplatz, 14.00

Bad Kreuzen: Dirndlspringen, Freizeitzen-
trum, 14.00

Pierbach: Tag der Blasmusik, Dorfplatz, ganz-
tägig

Rechberg: Insektenwanderung, Parkplatz
Großdöllnerhof, 14-17.00

Waldhausen: Marktfest, Marktplatz, 10.00

Saxen: Kabarett mit Walter Kammerhofer,
Pfarrsaal, 20.00

Baumgartenberg: Stiftskonzerte, Pfarrkir-
che, 19.00

Bad Kreuzen: Feuerwehrfest, Feuerwehr-
haus, 20.00

Mönchdorf: Alm Open Air, Sportplatz, 20.00

Bad Kreuzen: Frühschoppen Feuerwehrfest,
Feuerwehrhaus, 9.30

St.Nikola: Kilianikirtag, Sarmingsteiner Pro-
menade, 8.30

Pabneukirchen: Zeltnächte, Sportanlage,
20.00

Pabneukirchen: Zeltnächte, Sportanlage,
20.00

Rechberg: Weinheuriger, Großdöllnerhof,
14.00

Ardagger: Margaretenfest und Kirtag, Pfarr-
heim, 8.30

St.Georgen/Walde: Kirtag, Kirchenplatz, 7-
16.00

Grein: Eröffnung der Festwochen, Schloss
Greinburg, 20.00
Pierbach: Bergfeuer, Ruine Ruttenstein,
18.00

Arbing: Waldfest, Hummelberg, 20.00
Ardagger: Konzert "In contrario motu",
Stiftskirche, 20.00

Ardagger: Sommerfest der FF, Ita-Feststadl,
20.00

Bad Kreuzen: Burgfest, Burg, 20.00

Rechberg: Beachturnier, Badesee, 12.30

Bad Kreuzen: Frühschoppen Burgfest, Burg,
9.30

Waldhausen: Konzert "Elias", Stiftkirche,
11.00

Baumgartenberg: Konzert "Doulce mémoi-
re", Stiftskirche, 20.00

Waldhausen: Festival "Lake on fire", Nepo-
mukteich, 21.00

Windhaag: Konzert J.S.Bach und Wegberei-
ter, Filialkirche Altenburg, 20.00

Ardagger: Konzert im Donauwellenpark, Ge-
meindeparkplatz, 20.00

Grein: Oper "L´incontro improvviso", Schloss
Greinburg, 19.00

Mönchdorf: Oldtimertreffen, GH Rameder,
ganztägig

St.Georgen/Walde: Mountainbike Ortsmeis-
terschaft, Stockhalle, 10.00

Waldhausen: Festival "Lake on fire", Nepo-
mukteich, 21.00

Ardagger: Konzert "BartolomeyBittmann",
Vierkanthof Fam. Hauer, Stift, 11.00

Grein: Oper "L´incontro improvviso", Schloss
Greinburg, 19.00

Rechberg: Tennis Ortsmeisterschaft, Freizeit-
anlage, 12.00

Grein: Kasperltheater, Greativo, 15.00

Grein: Tanzperformance, Stadttheater, 20.00

Grein: Lesung Literaturpreis Ohrenschmaus,
Stadtkino, 20.00

Grein: Oper "L´incontro improvviso", Schloss
Greinburg, 19.00

Ardagger: Marktfest, Marktplatz, 17.00
Grein: Oper "L´incontro improvviso", Schloss
Greinburg, 19.00

Grein: Oper "L´incontro improvviso", Schloss
Greinburg, 19.00
Saxen: Konzert Schubert & Schuberth, Strind-
bergmuseum, 11.00

Grein: Kammerkonzert, Stadttheater, 20.00

Bad Kreuzen: Konzert Michael Haydn - Vor-
bild für Anton Bruckner, Pfarrkirche 20.00

Grein: Theaterstück "Verliebt, verlobt ver-
krampft nochmal!", Stadttheater, 19.30
St.Nikola: Donaufestwochen-Matinee, Gie-
ßenbach, 11.00

Grein: Theaterstück "Verliebt, verlobt ver-
krampft nochmal!", Stadttheater, 19.30

Grein: Theaterstück "Verliebt, verlobt ver-
krampft nochmal!", Stadttheater, 19.30

Grein: Theaterstück "Verliebt, verlobt ver-
krampft nochmal!", Stadttheater, 18.00

Grein: Theaterstück "Verliebt, verlobt ver-
krampft nochmal!", Stadttheater, 19.30

Grein: Theaterstück "Verliebt, verlobt ver-
krampft nochmal!", Stadttheater, 19.30

Baumgartenberg: Fischerfest, Marktstadl,
10.30

Grein: Theaterstück "Verliebt, verlobt ver-
krampft nochmal!", Stadttheater, 19.30

Königswiesen: Weinkost, Marktplatz, 16.00

Mönchdorf: Musikfest, Sportplatz, 20.00

Grein: Theaterstück "Verliebt, verlobt ver-
krampft nochmal!", Stadttheater, 18.00

Rechberg: Naturschauspiel "Stoahoat & duf-
tend wild", Dorfplatz, 14-17.00

Rechberg: Workshop "Ritter der Haselnuss",
Dorfplatz, 14.00

St.Georgen/Walde: Mountainbike Granit-
beisser-Rennen, Sportplatz, 9.00

Waldhausen: Young & Oldtimertreffen, Ba-
desee, 10.00

Grein: 1. Mai - 26. Oktober Ausstellung "Eine
unverhoffte Begegnung - Haydn und die Tür-
kenoper", Stadtheater

Rechberg: 26. Juli - 15. August Ausstellung
LandArt im Naturpark Mühlviertel, Großdöllner-
hof
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20ER HOF 

Eröffnung 
am 19. Juni 
GREIN. Mit viel Energie und 
Leidenschaft wurde zuletzt das 
Projekt 20er Hof weiterentwi-
ckelt – dieses steht nun kurz vor 
der offi ziellen Eröffnung. Am 19. 
Juni wird in Grein gefeiert.

Durch Begrünung, Beschilderung 
und einen Kiesboden hat der In-
nenhof des in unzähligen Arbeits-
stunden adaptierten historischen 
Gebäudes ein völlig neues Gesicht 
erhalten. Das Ambiente im 20er 
Hof ist künftig mit Bestuhlung und 
Bühne bereit für neues Leben. Die 
barrierefreie Infrastruktur wartet 
darauf, stimmig bespielt zu werden. 
Am 19. Juni wird ab 19 Uhr unter 
dem Motto „Grill’n’Chill“ mit 
Musik von Karl Grillenberger 
(Saxophon) und Iris Zeindlhofer 
(Piano) der Hof offiziell aus der 
Taufe gehoben. Kulinarisch be-
gleitet wird die Eröffnungsveran-
staltung von Grillmeister Thomas 
Friedl. Der 20er Hof, eine enga-
gierte Initiative in der Hauptstraße 
20 in Grein, ist Plattform für inno-
vative Zusammenarbeit und Raum 
für unkonventionelle Ideen. Der-
zeit kooperieren vier Partner: Ate-
lier 20er Hof (Thomas Stöckl), Bio 
& Schmankerl-Laden/Zentrum 
für ganzheitliches Wohlbe� nden 
(Martin Hinterleitner), Fundus 
Antiquitäten & Vintage (Christoph 
Lettner), JOLshop Grein (Bettina 
Freynhofer & Jochen Luftenstei-
ner).

Bettina Freynhofer und Jochen Luf-
tensteiner vertreiben im 20er Hof im 
JOLshop Sportartikel. 
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Pfi ngstkirtag Buntes Kirtagstreiben herrscht am Montag, 10. Juni, in der Gemeinde Dimbach. Das Team des Wirtschaftsbundes 
hat für die diesjährige, insgesamt fünfte Aufl age des beliebten Pfi ngstkirtages von 8 bis 16 Uhr wieder ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie zusammengestellt. Neben der großen Gewerbeschau zählt auch ein Oldtimertreffen zu den 
Höhepunkten. Erstmals wird im Zuge des Kirtages der Bezirkssicherheitstag inklusive einer Leistungsschau der Blaulichtorgani-
sationen abgehalten. Für die Verpfl egung sorgen der neue Dimbacher Wirt und örtliche Vereine.  Foto: Eletzhofer
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